
 

ERASMUS + Erfahrungsbericht     
 

 

 

 

 

ZUR PERSON 

Fachbereich:  Philosophische Fakultät II 

Studienfach: Interkulturelle Europa- und Amerikastudien 

Heimathochschule: Martin-Luther-Universität Halle-Wittenberg 

Nationalität:  Deutsch 

Praktikumsdauer (von ... bis …): April – Juni 2023  

 

 

 

 

 

PRAKTIKUMSEINRICHTUNG 

Land: Belgien 

Name der Praktikumseinrichtung: 
Ständige Vertretung der Bundesrepublik Deutschland bei 

der Europäischen Union 

Homepage: https://bruessel-eu.diplo.de/eu-de 

Adresse: Rue Jacques de Lalaing 8-14, 1040 Brüssel 

 

 

 

 

 

 

 

 



ERFAHRUNGSBERICHT  

1) Praktikumseinrichtung 

Bitte beschreiben Sie kurz Ihre Praktikumseinrichtung.  

Die Ständige Vertretung der Bundesrepublik Deutschland bei der Europäischen Union (StäV) ist die 

„EU-Botschaft“ Deutschlands. Als Schnittstelle zwischen Deutschland und den EU-Institutionen wird 

dort insbesondere die Vertretung im Rat der EU organisiert. 

2) Praktikumsplatzsuche 

Auf welchem Weg haben Sie Ihren Praktikumsplatz gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder 

andere Tipps?  

Ich habe auf der Internetseite eines Bundesministeriums den Hinweis auf Praktikumsmöglichkeiten in 

der StäV gefunden. Die Bewerbung fand dann nach Rücksprache mit dem zuständigen Referat über 

das Praktikumsprogramm des Auswärtigen Amtes statt.  

3) Vorbereitung 

Wie haben Sie sich auf das Praktikum vorbereitet (sprachlich, interkulturell, fachlich, organisatorisch 

etc.)? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps?  

Vor dem Aufenthalt habe ich durch die StäV eine Übersicht mit vielen hilfreichen Informationen zur 

Stadt, zum Land und zu den Arbeitsbedingungen erhalten. Daneben habe ich versucht, durch 

Zeitungen und Podcast aktuelle Themen aufzugreifen und so schon zumindest einige Fragestellungen 

zumindest abstrakt zu kennen. 

4) Unterkunft 

Wie haben Sie Ihre Unterkunft gefunden? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

Ich habe zwar ursprünglich ein Zimmer zur Untermiete über Airbnb gefunden, jedoch gab es seitens 

der Vermietung einige Probleme, so dass ich dankbar das Angebot des Vaters eines Freundes 

annahm, der etwas außerhalb Brüssels wohnte und ein Zimmer frei hatte. Zwar musste ich dann 

etwas länger in das Zentrum pendeln, hatte dafür aber jeden Abend einen wunderbaren 

Gesprächspartner.  

Dies lässt sich natürlich nicht planen, jedoch ist Brüssel eine Stadt mit einer unglaublich großen 

Anzahl an Praktikant:innen, so dass ihr sicher immer etwas über die vielen verschiedenen 

Plattformen finden könnt.  

5) Praktikum 

Bitte beschreiben Sie die während Ihres Praktikums bearbeiteten Aufgaben und/oder Projekte. Wie 

erfolgte die Betreuung und Integration? Wie waren die Arbeitsbedingungen? Gab es besonders 

positive oder auch negative Erfahrungen?  

Schwerpunkt meiner Arbeit war die Vor- und Nachbereitung der Sitzungen der Ratsarbeitsgruppen. 

Neben der Unterstützung der Kolleg:innen beim Verfassen der Berichte, waren dies auch verschiedene 

Recherchen und Ausarbeitungen. Besonders gut hat mir die klare Einarbeitung und das ehrliche und 

ermutigende Feedback gefallen. Ich hatte klare Ansprechpersonen und das Team zeigte viel Interesse 

daran, dass ich nicht nur eine Hilfe bin, sondern auch Spaß habe und insbesondere etwas lerne.  

 

 



6) Erworbene Qualifikationen 

Welche Qualifikationen und Fähigkeiten haben Sie während des Praktikums erworben bzw. 

verbessert?  

Neben sprachlichen Fertigkeiten in Englisch und Französisch habe ich in den drei Monaten an der StäV 

insbesondere gelernt, mich und meine Arbeitsabläufe besser zu strukturieren. Daneben war es 

besonders lehrreich die verschiedenen EU-Institutionen und die Gesetzgebungsverfahren aus 

nächster Nähe zu verfolgen, aber auch die Abläufe in der Bundesregierung und parallel auf EU-Ebene 

nachzuvollziehen.  

7) Green Travel 

Falls Sie nachhaltig gereist sind: Welche Verkehrsmittel haben Sie benutzt? Gibt es empfehlenswerte 

Links oder andere Tipps? 

Ich bin nach Brüssel mit dem ICE gereist. Die Buchung verlief einfach über die DB, da diese auch bis 

Brüssel fährt, jedoch sollte man mit etwas Vorlauf buchen, da die Preise zu Stoßzeiten sehr schnell 

steigen.  

8) Landesspezifische Besonderheiten  

Gibt es im Zielland besondere Bestimmungen für Praktika, die für Sie relevant waren (z.B. Wohngeld, 

Convention de Stage)? Wenn ja, welche? Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

- 

9) Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis (nur für internationale Studierende) 

Welche Vorbereitungen mussten Sie in Bezug auf Visum, Arbeits- und Aufenthaltserlaubnis treffen? 

Gibt es empfehlenswerte Links oder andere Tipps? 

- 

10) Sonstiges 

Gibt es noch etwas, das Sie anderen Studierenden mitteilen möchten?  

Ich habe die Zeit in Belgien und an der StäV sehr genossen. Gerade die Verknüpfung von fachlicher 

Arbeit und EU-Politik hat mich sehr begeistert, so dass ich mit großer Begeisterung in meinen Master 

ab diesem Herbst starten werde. Daher kann ich nur allen empfehlen, ein Praktikum – auch wenn es 

mit mehr Aufwand verbunden ist – dafür zu nutzen, die eigenen Interessen zu erkunden.  

11) Fazit 

Wie lautet das Fazit zu Ihrem Erasmus-Praktikum?  

Die drei Monate in Brüssel haben mich nicht nur inhaltlich sehr viel gelehrt, auch durfte ich in der Zeit 

sehr viele spannende Menschen kennenlernen und Freundschaften schließen. Auch wenn es oft 

anstrengend war, werden sehr viele Erinnerungen an die Zeit bleiben und ich werde sicher noch einmal 

nach Brüssel zurückkehren.  

 

 

Einverständniserklärung: 

Ich bin mit der Veröffentlichung dieses Erfahrungsberichts auf der Webseite des Leonardo-Büros Sachsen-Anhalt 

einverstanden. 



Ich versichere, dass die verwendeten Fotos Rechte anderer Personen oder Unternehmen nicht verletzen 

(Persönlichkeitsrechte, Urheberrechte etc.). 

 

 

 

Bit te  sen den  S ie d iesen Ber icht  per  E -Mai l  an  erasmu s-prakt ika@ovgu.d e!  

Mögl i ch e Datei formate:  [ .d oc],  [ .docx],  [ . r t f ] ,  [ .odt ] .  

 


